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Pflegeanleitung für endbehandelte Massivholztreppen (lackiert) 

 

Ihre endbehandelten Qualitätstreppen sind mit einem Qualitätslack beschichtet, der der Spielzeugnorm EN 71 genügt. Unsere 
Holz-Innentreppen erfüllen zudem die Anforderungen des TOXPROOF-Kriterienkataloges. 
 

Reinigung & Pflege 
Mit einem trockenen, weichen Staubtuch oder Haarbesen abwischen. Zur Reinigung von festsitzenden Verschmutzungen auf 
Echtholz-Oberflächen verwenden Sie bitte lauwarmes Wasser mit einem Schuss handelsüblichen, milden Spülmittels und 
wischen die Treppe mit einem nebelfeuchten Tuch in Richtung der Holzstruktur ab. Ein sorgfältiges Nachtrocknen mit einem 
weichen Lappen ist in jeden Fall unumgänglich. Zuviel Wasser schadet den Holzteilen! 
Bei Beschädigungen an der Versiegelung sind diese unverzüglich von einem Fachmann auszubessern. Zur Pflege der lackierten 
Oberfläche keine silikonhaltigen oder nachfettenden Polituren benutzen. Für Beschädigungen, die durch lösungsmittelhaltige 
Reiniger hervorgerufen werden, können wir keine Gewährleistung übernehmen. 
 

Schutzabdeckungen 
Die werkseitig angebrachten Schutzabdeckungen im Gehbereich stellen nur einen bedingten Schutz gegen Baustellenbetrieb dar 
und können bei Überbeanspruchung beschädigt werden. Beschädigte und verschmutzte Abdeckungen sind umgehend zu 
entfernen, da Staub und andere Partikel unter der Schutzabdeckung wie Schmirgelpapier wirken und die Oberfläche beim 
Begehen verkratzen können. Feuchte Abdeckungen sind ebenfalls zu entfernen. Spätestens nach 10 Tagen müssen die 
Abdeckungen vorsichtig entfernt werden (keine Leistung der A. Schöb GmbH & Co. KG). Die Klebestreifen sind vorsichtig in 
Faserrichtung abzuziehen.  
Bleiben die Schutzabdeckungen zu lange auf den Fertigstufen, verlieren sie Ihre Schutzwirkung und es können durch den 
Baustellenbetrieb Beschädigungen an der Oberfläche und lichtbedingte, stärkere Verfärbungen sowie ausgehärtete Klebereste 
entstehen. Hierfür übernimmt die Firma A. Schöb GmbH & Co. KG keinerlei Haftung. 
 

Sicherheitsvorschriften 
Für Kleinkinder stellt die Benutzung der Treppe grundsätzlich eine Gefahr dar. Als Bewohner, Mieter oder Eigentümer sind Sie 
verpflichtet, die Nutzer der Treppenanlage auf die Gefahren bei Benutzung durch Kleinkinder hinzuweisen. Auch obliegt Ihnen im 
Rahmen Ihrer Aufsichtspflicht durch geeignete Maßnahmen sicher zu stellen, dass Kinder nicht zu Schaden kommen (siehe BGB 
§1626). Deshalb unser Hinweis: Lassen Sie Kleinkinder nicht allein die Treppe benutzen und halten Sie Kleinkinder von Geländern 
fern. Die Treppenanlage ist kein Kinderspielplatz! 
 

Holz: 
Die von uns verwendete Holzqualität entspricht der DIN 68368 Güteklasse II. 
Obwohl wir mit großer Sorgfalt nach dem Stand der Technik unsere Treppen fertigen, muss der Bauherr nicht materialgerechte 
klimatische Bedingungen verhindern, denn nur der Bauherr ist für die Werterhaltung und den sachgemäßen Gebrauch seiner 
Holztreppe verantwortlich.  
Es können Unebenheiten, je nach Jahrringverlauf der breitenverleimten Teile auch feine Haarrisse oder Endrisse, durch Quellen 
oder Schwinden entstehen. Stufenflächen werden rund durch einseitige Erwärmung. Außerdem entstehen Spannungen im 
Holzinneren, die zu Verformungen, Fugen, Knarren und sogar Rissen führen können. Für die Werterhaltung der Holztreppe ist 
ein Wohlfühlklima (20–22°C), ohne große Temperatur- und/oder Feuchtigkeitsschwankungen (50–55%), wünschenswert. Keine 
Heizkörper, Kachelofen oder sonstige Heizquellen im direkten Einflussbereich der Treppe. Je nach Holzart und 
Oberflächenbehandlung sind Farbveränderungen durch starke Sonneneinstrahlung möglich. Große Glasflächen, Dachfenster, 
Glasdächer während der Hauptsonnenstunden am Tag beschatten. Eine regelmäßige Belüftung ist unbedingt erforderlich.  
 

Zusätzliche Hinweise für handlaufgetragene Treppen (Casa-Uno, Plana, Plana-Uno): 
Nach der Montage kommt es naturgemäß zu Schwankungen der relativen Luftfeuchte in den Räumen. Bei den handlaufge- 
tragenen Treppen bewirkt dies vereinzelt einen Spannungsverlust durch Schwinden des Holzes im Stufenbereich, der auch zu 
einem Knarren führen kann. In diesen Fällen empfehlen wir einige Monate nach der Montage der Treppe mit einem 6mm 
Sechskantschlüssel die Schrauben unter den Stufen nachzuziehen. Dabei ist zu beachten, dass sich die Geländerstäbe nicht 
mitdrehen. 
 

Wir haften nicht für Schäden die durch die falsche Anwendung der oben angeführten Produkte oder der Missachtung der Hinweise 
entstehen. 
 

Beim Einzug in das neue Haus bitte daran denken: Es ist noch Feuchtigkeit durch Putz/Gips, Estrich etc. vorhanden. In der ersten 
Heizperiode ist unbedingt ein umsichtiges Heizen und häufiges, richtiges Lüften erforderlich! 
 

Wir wünschen Ihnen viel Freude mit Ihrer neuen Treppe! 


